
Zukunft 
 

Kirche Surbtal 2026 – 2030 
Gemeinsam Verantwortung tragen - Gemeinsam Zukunft wagen 

Warum diese Wahlen wichtig sind: 
In diesem Jahr stehen die Gesamterneuerungswahlen an. Gewählt werden der Pfarrer, die Synodemitglieder, die 
Rechnungsprüfer und die Kirchenpflege unserer Kirchgemeinde Surbtal. 

Die Kirchenpflege trägt Verantwortung für das, was uns als Gemeinde anvertraut ist: Unser kirchliches Handeln, 
unsere Mitarbeiter und die Zusammenarbeit mit reformierten Kirchgemeinden und in der Ökumene 

Doch Kirche ist mehr als Organisation. 
Kirche ist Gemeinschaft. 
Kirche lebt vom Mittragen. 
Mit dieser Wahl entscheiden wir gemeinsam, wer in den kommenden Jahren besondere Verantwortung übernimmt. 

 

Kirche im Surbtal im Wandel 

Wir spüren, dass sich vieles verändert. 
Die Mitgliederzahlen gehen zurück. 
Die finanziellen Möglichkeiten werden 
enger. Gewohnheiten wandeln sich. 

Und doch bleibt unser Auftrag: 
Menschen begleiten. 
Glauben teilen. 
Gemeinschaft leben. 

Gerade in Zeiten des Wandels sind 
Vertrauen, Offenheit und Zusammenhalt 
wichtig. 
Kirche entsteht dort, wo Menschen 
zusammen sind. 

 
 

Stimmen aus der Kirchenpflege 

Unsere Schwerpunkte 2026 – 2030 

Nähe bewahren 
Kirche soll im Surbtal ein vertrauter Ort bleiben. 
Ein Ort der Stärkung, der Hoffnung und des Feierns. Aber auch des 
Trostes und der Begegnung in der Gemeinschaft. 

Zusammenarbeit stärken 
Die Kooperation mit Nachbargemeinden hilft uns, Kräfte zu 
bündeln und Angebote zu sichern. 
Gemeinsam können wir mehr bewirken. 

Verantwortungsvoll handeln 
Wir gehen sorgfältig mit den uns anvertrauten Mitteln um. 
So schaffen wir Raum für das Wesentliche. 

Beteiligung ermöglichen 
Jede Begabung zählt. 
Kirche lebt von Menschen, die bereit sind, Zeit, Ideen und Herzblut 
einzubringen. 

„Ich finde es tief, wenn wir nach einer längeren Sitzung gemeinsam das Unser-Vater beten.“  
– Pfr. Bernhard Wintzer  
„Zusammenarbeit schenkt uns neue Perspektiven, Gedanken, Hilfestellungen. Sie stärkt unsere Gemeinde.“ 
– Jean-Paul Egloff 
„Wir sprechen offen über unsere finanzielle Situation. Verantwortung heisst für mich, die Mittel bedacht 
einzusetzen, vorausschauend zu planen und konsequent zu handeln.“ 
 – Matthias Bärtsch 

Mitdenken. Mittragen. Mitgestalten. 

Unsere Kirche lebt von Menschen. Von Glauben, Vertrauen und Engagement. 
Für die kommende Amtsperiode suchen wir Frauen und Männer, die bereit sind, Verantwortung zu übernehmen 
in der Kirchenpflege oder in vielen anderen Formen der Mitarbeit. 
Vielleicht spüren auch Sie den Wunsch, sich einzubringen. Vielleicht möchten Sie zuerst einfach mehr erfahren. 
Wir nehmen uns gerne Zeit für ein persönliches Gespräch. Offen. Transparent. Vertraulich.  
Melden Sie sich hierfür gerne bei André Scheidegger, Präsident der Kirchenpflege, Tel. 079 628 99 45. 

Kirche im Surbtal hat Zukunft – wenn wir sie gemeinsam tragen. 
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Termin zum Vormerken! 
 
Am 13. Mai 2026 findet un-
ter dem Motto:  

«Die Federn der Jugend sind 
die Flügel des Alters»  

ein AusFLUG für Senior:innen 
statt. 

Wer in den letzten drei Jah-
ren bei einem Seniorenaus-
flug dabei war, wird die Ein-
ladung mit allen Details auto-
matisch per Post erhalten, 
für alle anderen liegt sie in 
der Kirche auf oder sie kann 
gerne beim Sekretariat be-
stellt werden. Natürlich wird 
sie dann auch auf unserer 
Homepage zu finden sein. 

Wir freuen uns auf den Tag! 

Anita Sieber Hagenbach, Urs 
Hagenbach,  
Pfr. Bernhard Wintzer 

                           

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Jahr 2008 war ich für 
etwa 10 Tage in Jerusalem. 
Jerusalem, die Stadt von 
drei Weltreligionen.  
Es war eine Weiterbildung, 
zusammen mit anderen 
Pfarrerinnen und Pfarrern. 
Ich hatte eine grosse 
Freude vor dieser Reise, zu-
gleich aber auch Respekt. 
Bewusst teilte ich mir mit 
einem anderen Pfarrer, der 
schon etwas älter war, ein 
Doppelzimmer. Ich wollte 
nicht zu viel dort «alleine» 
sein. Manchmal, wenn 
mein 
älterer Kollege noch schlief, 
ging ich um sechs Uhr am 
Morgen aus dem Hotel, um 
zur Auferstehungskirche zu 
gehen.  
Alles war noch ganz ruhig, 
die Märkte und Basare hat-
ten noch nicht auf.  
Alle fünfzig Meter begeg-
nete ich allerdings einem 
Soldaten oder einer  
Soldatin von der  
israelischen Armee mit  
einer Maschinenpistole.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch damals war die Span-
nung mit Händen zu grei-
fen! Die Auferstehungskir-
che war dann am Morgen 
noch sehr leer, am Tage 
konnte man aber beobach-
ten, wie Menschen aus 
ganz verschiedenen Natio-
nen kamen. Manche still 
und ehrfürchtig, manche 
zeigten auch offen ihre 
Emotionen. Auch ich war in 
dieser Stadt tief berührt: 
Wir sahen Gethsemane, wo  
Jesus in der Nacht der Ver-
haftung so tief in das Gebet 
ging. Wir spürten seinem 
Kreuzesweg nach in ver-
schiedenen Wegstationen. 
Und schliesslich war hier 
zum ersten Mal der Ruf an 
Ostern: Der Herr ist aufer-
standen! Er ist wahrhaftig 
auferstanden!  
 
In Jerusalem spürte ich 
auch, dass ich hier nicht 
einfach als Tourist sein 
kann.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Frage drängte sich auf: 
Was hat das hier Erlebte 
und Erfahrene ganz konkret 
mit meinem eigenen Leben 
zu tun? An einem Tag, als 
die Gruppe einen Ausflug 
machte ans Tote Meer, 
blieb ich bewusst dort. Ich 
lief mehrere Stunden durch 
die Stadt und liess die vie-
len Eindrücke auf mich wir-
ken. Am Ende des Tages 
schrieb ich von Jerusalem 
aus einen wichtigen Brief in 
die Schweiz, den ich lange 
vor mich hergeschoben 
hatte. Mit diesem Brief be-
gann dann für mich ein 
neuer Weg.   

Pfr. Bernhard Wintzer 
 

Kontakt   
Ref. Kirchgemeinde Surbtal 
Gass 2, 5306 Tegerfelden 
info@ref-surbtal.ch 
 
Pfarrer Bernhard Wintzer  
bernhard.wintzer@ref-surbtal.ch 
Sekretariat: Teresa Bossard 
Di + Do, 08:30 -10:30 Uhr 
teresa.bossard@ref-surbtal.ch  
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Wahlinformationen 
 

Reformierte Kirchgemeinde Surbtal 
Gesamterneuerungswahlen für die Amtsperiode 2027– 2030 

Die Kirchenpflege publiziert die Gesamterneuerungswahlen wie folgt: 

Rechtsgrundlagen 
Kirchenordnung (KO, SRLA 1.2-1) 
Reglement über Wahlen und Abstimmungen an der Urne in den Kirchgemeinden (RWA, SRLA 3.5-1) 

Wahltermine 
27. September 2026 (1. Wahlgang) 
29. November 2026 (2. Wahlgang) 

Anzahl Stimmberechtigte 
Anzahl der Stimmberechtigten per 31. Dezember 2025: 1030 

Kirchenpflege, Präsidium der Kirchenpflege, Synode, Rechnungsprüfungskommission 
Zu besetzende Sitze in der Kirchenpflege inklusive Präsidium: 7 
Zu besetzende Sitze in der Synode: 2 

Zu besetzende Sitze in der Rechnungsprüfungskommission: 3 
Die Kandidaturen sind von zehn Stimmberechtigten zu unterzeichnen und müssen bis spätestens zwei Wochen 
nach Publikation des Wahltermins bei der Kirchenpflege eintreffen. Die Anmeldung muss den Familien- und 
Vornamen, das Geburtsjahr, den Heimatort, die Strasse, die Hausnummer und den Wohnort enthalten. 
Die eingegangenen Kandidaturen werden publiziert. Mit ihrer Publikation wird eine Nachfrist von fünf Tagen für 
die Meldung weiterer Kandidaturen gewährt, sofern die Anzahl der Kandidaturen die Anzahl der zu besetzenden 
Sitze nicht übersteigt. 
Übersteigt die Anzahl der Kandidaturen die Anzahl der zu besetzenden Sitze nicht, werden die Kandidierenden 
vom Wahlbüro als in stiller Wahl gewählt erklärt. 

Ordinierte Dienste 
Zu besetzende Stellenprozente Pfarramt: 70% 
Die Kirchenpflege schlägt zur Wahl vor: 
Pfarramt: Bernhard Wintzer, 1969 von Göttingen, 70% 
Bis spätestens zwei Wochen nach Publikation des Wahltermins können der Kirchenpflege freie Wahlvorschläge 
schriftlich eingereicht werden. Diese müssen jeweils von mindestens 5% der Stimmberechtigten, in jedem Fall 
aber von mindestens 20 Stimmberechtigten, unterzeichnet und von einer Zustimmungserklärung der oder des 
Vorzuschlagenden sowie den Ausweisen über die Wahlfähigkeit begleitet sein. 
Bis spätestens zwei Wochen nach Publikation des Wahlvorschlags können mindestens 5% der 
Stimmberechtigten, in jedem Fall aber mindestens 20 Stimmberechtigte, verlangen, dass eine Urnenwahl 
stattfindet. 
Reichen die Stimmberechtigten keine freien Wahlvorschläge ein und verlangen sie keine Urnenwahl, werden die 
Vorgeschlagenen vom Wahlbüro als in stiller Wahl gewählt erklärt. 

Adresse Kirchenpflege: 
Gass 2, 5306 Tegerfelden 

Informationen, Formulare 
Informationen zu den Gesamterneuerungswahlen sowie alle Formulare können bezogen werden bei: 
Teresa Bossard, Gass 2, 5306 Tegerfelden, info@ref-surbtal.ch 

Tegerfelden, 27.03.2026 
Wahlbüro: 

Teresa Bossard, Isabelle Schmid, Kurt Haas 
(gültig ohne Unterschrift)
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Gottesdienste  

Freitag, 3. April 
Gottesdienst mit Abendmahl am 
Karfreitag 
10:00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Mit Pfr. Bernhard Wintzer 
Thema: Palliative Care 
Lektor: Matthias Bärtsch 
Musik: Ramona Kalt (Cello) und 
Barbara Sollberger (Orgel) 
 

Sonntag, 5. April 
Gottesdienst für Klein und Gross 
mit Abendmahl an  
Ostern  
10.00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Mit Pfr. Bernhard Wintzer 
Thema: Osterlachen 
Kidstreff mit Katechetin Tonia 
Egloff, Olivia Wiedemeier,  
Johanna Wintzer 
Lektorin: Anita Sieber  
Hagenbach 
Musik: Hans & Julian Hauenstein 
(Cornet und Euphonium) und Bar-
bara Sollberger (Orgel),  
anschliessend Osternestlisuche im 
Pfarrgarten  
 
Sonntag, 12. April  
Gottesdienst  
10:00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Mit Pfr. Christoph Monsch 
Thema: Die fünf Sprachen der 
Vergebung  
Lektor und Sigrist:  
Urs Hagenbach 
 
Sonntag, 19. April  
Gottesdienst  
10:00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Mit Pfr. Bernhard Wintzer 
Thema: Neuanfang 
Lektorin: Jeanne Schneider 
Musik: Barbara Sollberger  
(Orgel) 
 
 
 

Sonntag, 26. April 
Gottesdienst  
10:00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Mit Pfarrer Walter Mäder  
Musik: Barbara Sollberger 
(Orgel) 

Erwachsene  
 
Donnerstag, 23. April 
Morgengebet 
6.30 Uhr, Kirchgemeindesaal 
 
 

 

Donnerstag, 23. April 
Bibelgesprächskreis 
19:45 Uhr, Kirchgemeindesaal 
Mit Pfr. Bernhard Wintzer 
 
Sonntag, 26. April 
Probe Gospel ‘R’us Probe 3 
13:45 Uhr, Kirche Tegerfelden 
 
Vorschau:  
Kunstausflug am 10.6 mit Elisa-
beth Heuberger (nähere Infos fol-
gen im Reformiert Mai) oder di-
rekt bei Elisabeth Heuberger 

K inder,  Jugendl iche  
 
7. April bis 11. April 
Ökumenische Musicalwoche 
MZH Tegerfelden  
(siehe Tipp) 
 

 

Di. 21 und Do. 23.  
Konfirmationsunterricht 2026 
18:00 Uhr, Kirchgemeindesaal, 
Mit Sabine Rieder  
 
Di. 28  
Konfirmationsunterricht 2027 
18:00 Uhr, Kirchgemeindesaal, 
Mit Sabine Rieder  
 

Vorschau:  
Chinderchileausflug am 
5. Juni 2026  
(Weitere Infos folgen)  
 
 

Kol lekten  
 
Schweizerische Bibelgesellschaft 
04.01.2026: CHF 74.10 
 
Tischlein deck dich 
11.01.2026: CHF 96.10 
 
HOPE Baden 
18.01.2026: CHF 131.00 
 
Frauenarbeit Ref. Landeskirche 
08.02.2026: CHF 113.25 
 
Aarg. Evang. Frauenhilfe 
15.02.2026: CHF 117.00  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lebensweg  
 
Keine kirchlichen Amtshandlun-
gen.  

Amtswochen  
1.4 - 10.4 und 19.4 - 30.4: 
Pfarramt Tegerfelden 
Tel.: 056 245 11 55 

11.4 -18.4:  
Pfarrer Walter Mäder 
Tel.: 056 209 10 82 

Impressum  
Eine Beilage der Zeitung  
«reformiert.» 
Herausgeberin: 
Ref. Kirchgemeinde Surbtal  
Redaktionsteam: 
Teresa Bossard und 
Bernhard Wintzer  
info@ref-surbtal.ch 
Tel. 056 242 25 25 
 
 
 
 
 

 
Ökumenische  
Musicalwoche 
zum dritten Mal in 
Tegerfelden! 

 
Vom 7. bis 11. April steht die Mehr-
zweckhalle Tegerfelden bereits zum 
dritten Mal im Zeichen einer Musi-
calwoche mit rund 45 Kindern aus 
der Region. Schülerinnen und Schü-
ler der 1. bis 9. Klasse aus verschie-
denen Konfessionen proben wäh-
rend dieser Woche intensiv an ei-
nem grossen ökumenischen Musi-
cal. 
Im Zentrum steht das bewegende 
Gleichnis vom verlorenen Sohn. 
Die Öffentlichkeit ist herzlich einge-
laden, die Ergebnisse dieser kreati-
ven Probewoche bei den Aufführun-
gen mitzuerleben: 
Freitag, 10. April 
14.00 – 15.30 Uhr 
17.00 – 18.30 Uhr 
Samstag, 11. April 
17.00 – 18.30 Uhr 
 
Die Kinder und das Leitungsteam 
freuen sich auf zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher. 
  


